
 

 
Am Ploggensee steppt der Volleyball-Bär 
 
Norddeutsche Mixed-Meisterschaft in Grevesmühlen 
 
Am Wochenende steppt in Grevesmühlen der Volleyball-Bär. Sieben Bundesländer haben 14 
Mixed-Mannschaften zum 16. BFS-Cup Nord in die Sport- und Mehrzweckhalle am 
Ploggensee entsandt. Diese hatten sich zuvor in Landesmeisterschaften für diesen Cup 
qualifiziert.  Der Landesverband von Mecklenburg-Vorpommern ist mit drei Mannschaften 
vertreten: die Icebreaker und der ESV aus Schwerin sowie als Ausrichter der VSC 
Boltenhagen. Gespielt wird in drei Fünfergruppen. Die jeweils beiden Erstplatzierten sind für 
die deutsche Meisterschaft am 25./26. Oktober in Lahnstein qualifiziert. Die Icebreaker gehen 
als Top-Favorit ins Rennen. Sie waren deutscher Meister 2002,2005,2006 und Vizemeister 
2007. Doch auch die Mannschaft des VSC Boltenhagen will sich als Außenseiter achtbar 
schlagen in dem erstklassigen Teilnehmerfeld. Für Maik Hannke, Schatzmeister des Ostsee-
Vereins und einer der Organisatoren des Volleyball-Events, sind die Vorbereitungen so gut 
wie abgeschlossen: „Ich hoffe, dass jetzt alles in Sack und Tüten ist und dass wir einen 
aufregenden Volleyball-Cup erleben.“ Das Mixed-Team seines Vereins war zum ersten Mal 
in der Saison 2007/08 in die Bezirksklasse Westmecklenburg gestartet und schaffte den 
Aufstieg in die Bezirksliga Westmecklenburg, der höchsten Spielklasse im Mixed auf 
Landesebene. Maik fand vor einiger Zeit beim Surfen im Internet heraus, dass der deutsche 
Volleyballverband noch einen Ausrichter für den BSF-Cup Nord sucht. „Wir haben dann den 
Antrag gestellt und der ging durch. Es ist dafür gesorgt, dass sich die anreisenden Freizeit-
VolleyballerInnen bei uns wohlfühlen können. Es wird am Sonnabend im Restaurant 
Seeschlösschen auch eine große Players Night mit Liveband geben.“ Spielbeginn ist am 
Sonnabend um 11.30 und am Sonntag um 9.00 bei freiem Eintritt für alle Volleyballfans. 
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